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Sebastian lebt mit ME/CFS – einer Krankheit, die viele als Long Covid kennen und 
gegen die bislang kaum etwas hilft. 

Episode 1: Dauerschmerzen, Brainfog und Papierkrieg Sebastian und seine Freunde 
Anja und Veit sind an ME/CFS erkrankt – einer Krankheit, die lange vor der 
Pandemie existierte, aber erst unter dem Begriff Long Covid mehr öffentliche 
Aufmerksamkeit bekam. Sie öffnen uns die Tür zu einem Leben, das nach dem 
Ausbruch der Krankheit nie wieder normal wurde. Zwischen Arztmarathon und 
Alltag kämpfen sie um Sichtbarkeit und Selbstbestimmung. Rollator-Shopping, 
Verschwörungstheorien am Weihnachtstisch, Kunst-Performances auf Liegebaren – 
ihr Alltag pendelt zwischen Erschöpfung, Wut und Trotz. Ein Blick in ein Leben mit 
einer Krankheit, die kaum jemand versteht, aber Millionen betrifft. 

Episode 2: Suizid, Kunst und Selbstbestimmung Wenn Körper aufgeben und 
Kranksein zur Vollzeitbeschäftigung wird: Sebastian, Anja und Veit suchen nach 
Wegen aus Isolation und Ohnmacht. Sie erzählen von Schmerz und Verzweiflung, 
aber auch von Kreativität und Widerstandskraft. Wie entsteht Gemeinschaft, wenn 
das Leben stillsteht? Und was bedeutet Selbstbestimmung, wenn der eigene Körper 
Grenzen setzt? 

Episode 3 Abschied, Systemversagen und Schmerzmanagement Matthias berichtet 
davon, wie er seine an ME/CFS erkrankte Lebenspartnerin bis zu ihrem Tod begleitet 
hat und warum er vom bestehenden Versorgungssystem tief enttäuscht ist. 

Episode 4 Rollator, Jubiläum und frühe Literaturspuren Sebastian und Anja erproben 
eine ungewöhnliche Behandlungsmethode, während Veit literarische Klassiker nach 
frühen Beschreibungen der Krankheit durchforstet. Seit über fünf Jahren leben sie 
mit ME/CFS – wie sieht der Blick auf ihre Zukunft aus? 

Eine Sendung über Mut, Kunst und die Frage, wie Zusammenhalt in Krankheit neu 
erfunden werden kann. 
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